
Stadt Ochtrup BESCHLUSSVORLAGE 
Der Bürgermeister 

 

Schulen 

 

Ö F F E N T L I C H  DN.: 2015/0055 vom 26.02.2015 

 
Beratungsfolge Termin Beratungsstatus 
 
   

Ausschuss für Tourismus, Stadtmarketing 
und Kultur 

23.03.2015 vorberatend 

Stadtrat 07.05.2015 beschließend 

 
Sichtvermerke    

BM EB FB I FB II 

    

 
Beratungsgegenstand 

Tätigkeitsbericht des Kulturforums e.V. und Verlängerung der Beauftragung 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Übertragung der Veranstaltungsblöcke Woche der Brüderlichkeit, Seebühnenkonzerte, Och-
truper Kulturtage und Gedenkveranstaltung zur Reichspogromnacht wird für weitere 2 Jahre (2016, 
2017) dem Verein Ochtruper Kulturforum übertragen. Hierfür werden Sach- und Personalkosten-
zuschüsse in Höhe von rund 17.000 €/Jahr gewährt. 
 
Sachdarstellung: 
 
Bis zum Jahr 2010 wurden die o.g. Veranstaltungsblöcke mit entsprechenden finanziellen Zu-
schüssen der Stadt durch die VHS organisiert. In den Jahren 2011 bis 2013 wurden die o.g. Ver-
anstaltungsblöcke vom Kulturbeauftragten mit Unterstützung der Verwaltung organisiert und direkt 
aus dem städtischen Haushalt finanziert. Der Rat hat in seiner Sitzung am 16.01.2014 nach Vorbe-
ratung in der Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Stadtmarketing und Kultur am 
18.11.2013 (dort TOP Nr. 6) dem Ochtruper Kulturforum e.V. die Durchführung der Veranstal-
tungsblöcke übertragen und hierfür die erforderlichen finanziellen Mittel als Zuschuss gewährt. Für 
das Jahr 2014 wurden hierfür insgesamt 16.956,04 € (8.800 € Sachkosten, 6.956,04 € Personal-
kosten, 1.200 € Arbeitszimmerpauschale) bezahlt.  
 
Es wird vorgeschlagen, die Übertragung der Organisation und Durchführung der o.g. Kulturveran-
staltungen für die Jahre 2016 und 2017 zu verlängern und hierfür einen jährlichen Zuschuss von 
rund 17.000 € zu gewähren. 
 
Umweltrelevanz:     Keine 
 
Haushaltsrechtliche Beurteilung: 
 

Unter dem Untersachkonto 53180.40007 (Zuschuss an den Kulturverein) werden Zuschüsse für 
Sach- und Personalkosten in Höhe von insgesamt rund 17.000 €/Jahr bereitgestellt. 
 
Generationengerechtigkeit:   Entfällt 
 
Im Auftrage: 
 
 
Engelmann 


